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Frankreichs ſchwarze Armer
R Einen ſchweren Verluſt hat ſoeben die franzöſiſche

golonialarmee durch die Niedermetzelung einer Kompagnie

ron über 100 ſchwarzen Soldaten erlitten Auf dieſes
ſchwarze Kolonialheer iſt gerade jetzt auch ſonſt die Auf

merkſamkeit gelenkt worden da der Leutnant Kolonel Man
zin mit dem Plane hervorgetreten iſt durch die Bildung
von ſchwarzen Regimentern Weſtafrika zu ziviliſieren und
zugleich eine Elitetruppe zu ſchaffen die auch für die euro
päiſche Armee Frankreichs einen ſtarken Zuſatz bedeuten
ſoll Die Begründung der Senegal Truppen von denen
mehr als hundert im tapfern Kampf gefallen ſind geht bis
in den Anfang des vorigen Jahrhunderts zurück Die
griegstüchtigkeit der Neger hatte ſchon Napoleon in Aegyp
ten erkannt als er mit dem Gedanken umging nach der
Schlacht bei Abukir ſeine gelichteten Bataillone durch Ein

Ausrüſtung an dem franzöſiſchen Lager vorbeimarſchierten
da zeigten ſich die 140 Mann der franzöſiſchen Kolonial
truppe durchaus nicht eingeſchüchtert ſondern waren ſogar
über ihre Führer entrüſtet die die Ausſchiffung geſtattet
hatten Sie meinten die Kanonen und die Boote wären
für ſie eine gute Beute geweſen Viel Zeug keine Sol
daten brummte ein alter Schütze mit einer Korporal
ſchaft kann man alles nehmen Wenn ſie ſich ſelbſt über
laſſen ſind haben die Senegal Schützen ein hohes Gefühl
der auf ihnen ruhenden Verantwortung Einer namens
Samba Diep der allein einen Zug mit Lebensmitteln
führen ſollte wurde von zahlreichen Feinden angegriffen
ließ ſich aber lieber auf ſeinem Poſten nach harter Gegen
wehr töten als daß er die ihm anvertrauten Vorräte ver
laſſen hätte Als der Kapitän Cazemajou und der Dol

Das franzöſiſche WadaiGebiet in ZentralAfrika der Schauplatz des Ueberfalles auf die franzöſiſche Truppen Abteilung

ſtellung von Negern aufzufriſchen Die erſte Kompagnie
der Senegalſchützen wurde aber erſt im Jahre 1824 ge
ſhaffen das erſte Bataillon im Jahre 1857 das erſte Regi
ment 1884 Dieſen Truppen verdankt Frankreich haupt

ſächlich die Eroberung ſeines weſtafrikaniſchen Gebiets das
größer iſt als Europa und 20 Millionen Einwohner hat
die 12500 Mann zählende Senegalſchützen Truppe bildet
die militäriſche Bewachung des Landes und hat ſich ſchon

oft in gefährlichen Situationen glänzend bewährt Von
dem Geiſt der die ſchwarzen Soldaten beſeelt erzählt Ko

lonel Reyet in Je sais tout eine Anzahl charakkeriſtiſcher
Jüge Eine der Hauptbeſonderheiten dieſer ſchwarzen Armee
iſt die Gegenwart der Frauen der Senegal Damen die
den Schützen überall hin folgen für ſie kochen ja ſogar an
ihrer Seite kämpfen Eine ſolche Szene in der ſich die
Soldatenfrauen als kühne Amagzonen bewährten ſpielte ſich

ine 14 Juni 1908 ab Eine Truppe von 31 Schützen mit
n Frauen 11 Reitern und einer ſtarken Kamelkarawane

a ſie eskortierten wurde von einer zahlreichen Bande
n 777 Die Soldaten verteidigten hartnäckig ihre Poſi

ben inter der ſie die Kamele untergebracht hatten aber
er eng ihnen die Munition aus und ſie dürfen nicht von

in Au e weichen um neue herbeizuholen Da ſtürzen ſich
ind Perir der höchſten Gefahr zwei Frauen mit Kugeln
n e die Gefechtslinie und als eine von ihnen
treten m feindlichen Schuß getroffen tot niederſtürzt
Ken m ander an ihre Stelle ſodaß die Schützen den
fühlen i an fortſetzen können Die Senegal Truppen
wiſchen als eine Eliteſchar und haben zu ihren fran
mann ſt ver Den das höchſte Vertrauen Der Senegal
Erſte unte er Erſte unter den Schwarzen der Franzoſe der
andere En den Weißen das iſt ihr Vekenntnis Eine
Senegal e zeigt den Mut und die Kampfesbegier der
Halt u Aützen Als bei Faſchoda die franzöſiſche Kolonne

en mußte und ſieben ägyptiſcho Kanonenbooteit etmer do Geſchützen von allen Kalibern bewaffnet an

m s
ſche

4 ſah als dann auf Grund einer Beſprechung zwiſchen

irdar Kit rKitchenvyptif ener und dem Kapitän Marohand die eng

metſcher Olive von dem Sultan von Zinder im Jnnern
ſeiner Refidenzſtadt verräteriſch überrumpelt und maſſakriert
wurden legte man die eingeborenen Soldaten und ihren
Sergeanten Samba Tarauré in Ketten Der Korperal
Kuby Keita übernahm ſogleich das Kommando über die
Schützen die vor dem Tore der Stadt zurückgeblieben waren

und wies die Angriffe der Soldaten des Sultans zurück
Dann verlangte er die Auslieferung der Gefangenen und
brannte als ſie ihm verweigert wurde eine Anzahl Hütten
nieder Er ſchüchtert den Sultan ſo ein daß dieſer ihm die
Gefangenen zurückgibt und die Schützen auffordert in ſeine
Dienſte zu treten Doch ſie lehnen dieſen Antrag entrüſtet
ab bemächtigen ſich der Brunnen und wollen nicht einen
Schritt zurückweichen bevor ſie die Körper ihrer Führer
erhalten haben Von allen Seiten beſtürmt wird der
Korporal getötet der Sergeant ſieht fich nun zum Rückzug
gezwungen und führt ſeine ſtark zuſammengeſchmolzene Schar
54 Tage lang eine Strecke von 1100 Kilometer bis zu dem
erſten franzöſiſchen Poſten Von den 18 Schützen waren nur
vier unverſehrt acht wurden verwundet und ſechs getötet
Die franzöſiſchen Offiziere vertrauen durchaus dieſen Sol
daten auch in den gefährlichſten Gegenden und ihr Zu
trauen iſt noch nie getäuſcht worden Die außerordentliche
Kriegstüchtigkeit dieſer Sudaneſen die die ſchwarze Armee
Frankreichs bilden hat zu dem nunmehr von Mangin aus
gearbeiteten und von Gabriel Hanotaurx eifrig unterſtützten

Plan geführt aus ihnen die immer mehr abnehmende
Stärke der franzöſiſchen Armee zu ergänzen Die Zahl der
Wehrpflichtigen nimmt bekanntlich in Frankreich ſelbſt
immer mehr ab Sie iſt ſeit dem Jahre 1907 von 457 000
auf 433 000 Mann gefallen und wird innerhalb von wei
teren ſechs Jahren auf 399 000 fallen Nach ſtatiſtiſchen
Berechnungen werden die Franzoſen nach 20 Jahren 62 000

Mann alſo ein Viertel ihres ſtehenden Heeres verloren
haben Man erhofft nun Großes von der ſtärkeren Heran
ziehung der Sudaneſen innerhalb von vier Jahren ſoll eine
Armee von 20 000 tüchtigen Soldaten ausgebildet ſein die
in Algerien und Tunis den größeren Teil der dort befind

en Truppen 2000 Mann ſtark in glänzender lichen 30 000 Franzoſen erſetzen ſollen Für die franzöſiſche

Armee werden ſo allmählich 100 000 Schwarze gewonnen

werden die ſo meint Oberſt Royet bei einer Mobil
machung als wohlbewaffnete gut disziplinierte und in jeder
Beziehung auf der Höhe ſtehende Soldaten neben ihren
weißen Landsleuten kämpfen würden

Deutſches Reich

Sozialdemokratiſche Drohungen
Aus dem weſtfäliſchen Jnduſtriegebiet wird der

Kölniſchen geſchrieben Jm ſchärfſten Gegenſatz
zu dem ſozialdemokratiſchen Führer Wolfgang Heine der
am letzten Sonntag in einer Verſammlung in Berlin die
Genoſſen zur Geduld ermahnte und erklärte daß mit
Straßenkundgebungen nichts zu erreichen ſei ebenſowenig
wie mit dem von manchen Genoſſen empfohlenen General
ſtreik ſuchen die Führer und ihre Preſſe im Jnduſtriegebiet
die Maſſen zu neuen Kundgebungen auf die Straße zu
locken und drohen ſogar die Saiten noch ſchärfer
anzuziehen Die Dortmunder Arbeiterzeitung führt in einem
Leitartikel im Anſchluß an die letzten roten Kundgebungen
in Dortmund aus daß die Genoſſen jetzt auf der Straße
demonſtrieren würden ſo oft und in welcher Weiſe

ihnen paſſe und ſchließt ihre Drohung mit folgendem
Frguß

Mit dieſem Sonntag iſt der Wahlrechtskampf in
Preußen in ein neues Stadium getreten us
ſchließlich von den Herrſchenden wird es abhängen ob die
Arbeiterſchaft gezwungen ſein wird noch ſchärfere
Saiten aufzuziehen Unſer Waffenarſenal iſt noch
lange nicht erſchöpft und die Diskuſſionen die
ſeit einigen Tagen in faſt allen Parteiblättern ganz ſpon
tan über den politiſchen Wahlrechtsſtreit eingeſetzt haben
mögen den Herrſchenden zeigen daß die Arbeiterſchaft
diesmal entſchloſſen iſt wenn es ſein muß alles daran
zu ſetzen daß ſie diesmal nicht wie leider nur s oft
Ihen Schindluder mit ſich ſpielen e wird och iſt
er Demonſtrationsſtreik nicht beſchloſſen und unſinnige

Torheit wäre es ihn wild ohne Plan und Parole bald
hier bald dort zu inſzenieren Noch hoffen wir daß die
Herrſchenden es nicht zum Aeußerſten treiben werden
Aber die Entſchloſſenheit mit der an dieſem Sonntag das
preußiſche Volk überall auf die Straße ſtieg mag den
Herrſchenden beweiſen daß auch der Krug unſerer Geduld
nur ſolange zu V geht bis er bricht und daß im
Notfalle die Arbeiterſchaft auch nicht davor ger
ſchrecken wird ihre wirtſchaftliche Macht in die
Wagſchale des Wahlrechtskampfes zu werfen Lernet ihr
Herren gewarnt ſeid ihr jetzt

Wie das Blatt mitteilt iſt wegen der Rummer die
dieſen Artikel enthielt Hausſuchung in den Geſchäftsräumen
des Blattes abgehalten und der noch vorhandene Reſt der
Auflage mit Beſchlag belegt worden

Es mag bei dieſer Gelegenheit anerkannt werden daß
das ſozialdemokratiſche Volksblatt in Halle geſtern abend
in ebenſo eindringlicher wie energiſcher Weiſe zur Mäßigung
mahnte und damit weſentlich zur Aufrechterhaltung der Ord
nung beigetragen hat Das Volksblatt verlangte geſtern
eine ruhige würdige Demonſtration die Ruhe der
Maſſe Dagegen wird niemand etwas einwenden
können

Blutige Exzeße auf der Frankfurter Zeil
Frankfurt a 18 Febr Die Sozialdemokraten ver

anſtalteten geſtern abend in verſchiedenen Stadtbezirken
5 Verſammlungen in denen die Uebergriffe der Polizei am
letzten Sonntag ſcharf zurückgewieſen wurden

Während bei den Verſammlungen alles ruhig verlief
kam es ſpäter auf der Zeil wo ſich eine großen Menſchen
menge angeſammelt hatte zu ſchweren Exzeſſen zwiſchen
Polizei und Publikum Wie ſich die Geſchehniſſe eigentlich
entwickelten konnte noch nicht feſtgeſtellt werden Ein
Schutzmann erhielt von einem Ziviliſten einen Stich in die
Lunge und gab darauf 5 Revolverſchüſſe auf die Menge ab
Ein 30jähriger Mann erhielt einen Schuß in die Lunge
eine Frau 2 Schüſſe in den Oberſchenkel ein Mann ebenfalls
einen Schuß in den Oberſchenkel

An anderer Stelle wurde einem Kriminalſchutzmann
Pfeffer in die Augen geſtreut er griff zum Revolver und
feuerte Aus der Menge wurden Steine geſchleudert es ſoll
auch geſchoſſen worden ſein

Wiederholt ſtürmte die Schutzmannſchaft mit blanker
Waffe auf die Menge ein und trieb ſie in die Rebenſtraßen
Um Mitternacht war auf der Zeil noch lebhafte Bewegung

Frankfurt a 18 Febr Zu den geſtrigen Zu
ſammenſteößen auf der Zeil wird noch gemeldet daß der
durch einen Lungenſchuß ſchwerverletzte junge Mann Martin
Scheindel heißt Er war aus Meſchelsdorf bei Nürnberg
zugereiſt Die Krawalle ſcheinen nach dem Ergebnis der
bisherigen Unterſuchung zumeiſt von radaukluſtigen
Elementen veranſtaltet zu ſein die mit der Sache
wenig zu tun hatten und auch an den Verſammlungen nicht
teilnahmen



Beſchluß der Berliner Stadtverordneten wider die Wahl
rechtsvorlage

Berlin 18 Febr Die Stadtverordnetenverſammlung
nahm den Antrag Caſſel und Genoſſen einſtimmig an
den Landtag um Ablehnung der Wahlrechtsvor
lage zu erſuchen

Rangabes Abſchied
Die griechiſche hat aus Erſparnisrückſichten alle Geſandten mit Ausnahme des la ſtgne ab

berufen und will die Geſchäfte der Geſandtſchaften durch
Sekretäre weiterführen laſſen Davon iſt auch der Geſandte
in Berlin Herr Kleon i Rangabe betroffen
worden der ſeit dem Jahre 1890 Griechenland in Berlin ver
trat Es gehört zu den größten Ausnahmen daß ein Ge
ſandter ſo lange auf ſeinem Poſten bleibt und noch ſeltener
iſt es und vielleicht einzig da daß vor dem jetzt ab
berufenen Geſandten ſein Vater von 1872 bis 1888 ebenfalls
Geſandter in Berlin war ſo daß die griechiſche Geſandſchaft
ſeit Gründung des Deutſchen Reiches mit einer kurzen zwei
jährigen Unterbrechung faſt ſich forterbend von Vater und
Sohn verwaltet worden iſt Beide Rangabes ſind in dieſer
Zeit mit deutſchem Weſen und deutſcher Kultur
aufs innigſte verwachſen und beide erfreuten ſich in allen
Berliner Kreiſen des gleichen ſowohl amtlichen als perſön
lichen Anſehens

Ob es unter den obwaltenden für Griechenland ſo
außerordentlich ſchwierigen Verhältniſſen von der griechi
ſchen Regierung klug gehandelt war zur Herbeiführung
einiger Erſparniſſe ihre Geſandten abzuberufen braucht von
hier aus nicht beurteilt zu werden Dem unbefangenen
Beobachter wird es ſcheinen als ob gerade in dieſer Zeit
erfahrene und angeſehene Vertreter bei den europäiſchen
Staaten für Griechenland beſonders nötig wären

Marineſchlampereien
4 Unter dieſem Titel veröffentlicht der Vorwärts

Einzelheiten aus der Rede des ſozialdemokratiſchen Abg
Severing in der Budgetkommiſſion des Reichstages
Severing teilte mit Bei der Lieferung langer hölzerner
Wiſcheſtangen für die Kieler Werft forderten für das Stück

Der 1 Lieferant 4,25 Mk 6,10 Mk 10,70 Mk
der 2 Lieferant 2,75 Mk 4,00 Mk 4,50 Mk
der 3 Lieferant 2,10 Mk 3,45 Mk 4,40 Mk
Die Lieferung erhielt der erſte Lieferant mit dem

mehr als doppelt hohen Preiſe
Weiter teilte Severing mit daß von einem Torpedo

boot in Wilhelmshaven Meſſingſtangen Kupferplatten
Asbeſt uſw im Werte von mindeſtens 500 Mk über Bord
geworfen worden ſeien Das gleiche ſei vorgekommen auf
der Artilleriegbteilung der Werft in Wilhelmshaven die
immer e ſehr gelobt werde Als im November 1909 auf
der kaiſerlichen Werft zu Danzig die Reviſion ſtattfand
habe ein Mitglied des Werftvorſtandes angeordnet derZiſche wegen Löcher ins Eis zu hauen Bei Nacht ſeien

dann in dieſe Löcher wertvolle Materialien ver
ſenkt worden die bei gelegener Zeit herausgeholt und
verkauft werden würden Severing erbot ſich dem Staats
fekretär die Stellen mitzuteilen wo das Material geborgen
ſei Wenn ſofort die erforderlichen telegraphiſchen Anord
nungen gegeben würden ſo könne man ſich noch im Laufe
des Tages von der Richtigkeit ſeiner Angaben überzeugen
Severing hat denn auch ſofort dem Admiral Harms eine
genaue Beſchreibung und Zeichnung der Oertlich
keit wo die Schätze verſteckt ſind gegeben

Jn derſelben Nummer erzählt das genannte Blatt daß
die ſchwimmende Ballonhalle des Grafen Zeppelin die
dieſem vom Reiche im Jahre 1906 um 600 000 Mark abge
Sunt worden war um 60000 Mark an die Firma Albert
Buß in Wyhlen auf Abbruch verkauft worden ſei Die
Firma wolle die Halle jedoch in Frankfurt am Main oder
RBaden Baden wieder aufbauen

Staatliche Fürjorge für bedürftige und
würdige Schüler

Ganze 18 025,60 Mark zahlt der preußiſche Staat
nach dem Etat von 1910 an Stipendien und Unterſtützungen
für würdige und bedürftige Schüler an Gymnaſien und Real
gymnaſien Da wir in Preußen 719 höhere Knabenſchulen
haben ſo entfällt auf jede dieſer Anſtalten 25 Mark Mit
dieſer Summe iſt natürlich nur der Etatstitel ausgefüllt

aber an nur im entfernteſten ſein Zweck erreicht
Selbſt wenn Preußen über Nacht kein ſozial durchgebildetes
und einheitlich organiſiertes Bildungsweſen von der Volks
ſchule bis hinauf zur Univerſität einführt ſo muß man doch
wenigſtens verlaſgen daß für intelligente und würdige
Knaben nicht ſchlechter geſorgt wird als für die Mädchen
Das geſchieht tatſächlich wie derſelbe Etat beweiſt Die
fünf höheren Lehranſtalten für die weibliche Jugend mit je
einer höheren Mädchenſchule einem höheren Lehrerinnen
ſeminar einer Frauenſchule und einer Studienanſtalt er
halten an Unterſtützungen an die Zöglinge 43 750 Mark
die neu in dieſem Jahre eingeſtellt ſind während bei
obigen 18 025,60 Mark keinerlei Erhöhung ſtattgefunden
hat Wenn man die fünf Anſtalten in Berlin Poſen
Droyßig und Trier als 20 Schulen auffaßt ſo entfällt noch
auf jede ein Unterſtützungsfonds von 2185,25 Mark Das
ſelbe Verhältnis auf die höheren Knabenſchulen übertragen
würde eine Summe von 1571 194,75 Mark bewerten
Selbſt wenn man nur die 243 vom Staate allein zu unter
haltenden Schulen für die männliche Jugend in Rechnung
ſtellt ſo ergibt ſich die ſtattliche Summe von 521 015,75 Mk
Mit einer ſolchen Summe ließe ſich ſchon
manchem begabten armen Jungen aus den
breit en Volksſchichten forthelfen aber nicht
mit den paar Groſchen die der Etat auswirft Bemerkt ſei
daß mit den angeführten 43 705 Mk Unterſtützungsgeldern
die Fürſorge für die weibliche Jugend nicht erſchöpft iſt Der
Etat führt weitere 602 710 Mark als vBeihilfen auf für
Unterhaltung nichtftaatlicher höherer Mädchenſchuhen und
weiter führender Bildungsanſtalten für die weibliche Jugend
ſowie zu Unterſtützungen und Beihilfen andie Zöglinge michtſtaatticher höherer Lehrerinnenſemi

nare So ſehr die Bereitwilligkeit des Staates anzuer
kennen iſt für die höhere Mädchenbildung größere Mittel
als bisher ſis zu machen ebenſo ſehr muß man die Not
wendigkeit des gleichen Maßſtabes betonen wenn es ſich um
r und bedürftige Knaben höherer Lehranſtalten

Der Streit im Aerzte Lager
Von unſerm 8 Mitarbeiter

BVochum 17 Febr
Auf dem letzten Deutſchen Aerztetag in Lübeck iſt be

kanntlich von den Delegierten einſtimmig ein Beſchluß zu
r der ſogenannten freien Arztwahl ar eßt worden
ie in reh in dieſem Falle rin ber nachträglich

in die Brüche gehen zu wollen Der Verein der Knapp
ſchaftsärzte Oberſchleſiens veröffentlichte bereits Ende
Januar d J in der Poſt eine Kundgebung in der er be
fonte die oberſchleſiſchen Knappſchaftsärzte hätten den Be
ſchlüſſen des Lübecker Aerztetages nur in der feſten Ueber
zeugung zugeſtimmt daß in dieſen Beſchlüſſen nicht mehr
die Durchführung der freien Arztwahl ohne Einſchränkung
gefordert werde Jm Widerſpruch hiermit werde von ſeiten
der Verbandspreſſe insbeſondere der Aerztlichen Mit
teilungen immer nur ſo getan als ob die alte Forderung
der allgemeinen geſetzlichen Einführung der freien Arztwahl
nunmehr Gemeingut aller Aerzte wäre Der genannte
Verein hat weiterhin an den Bundesrat eine Eingabe ge
richtet welche auf die Geſtaltung der bevorſtehenden Reichs
verſicherungsordnung entſprechend hinwirken ſoll Dem
oberſchleſiſchen Verein iſt nun noch von anderer Seite Hilfe
gekommen Der fraglichen Eingabe hat ſich nämlich der
ca 360 Mitglieder zählende knappſchaftsärztliche
Verein der Bochumer Knappſchaft angeſchloſſen und zwar in einer vor einigen Tagen an den
Bundesrat eingereichten Petition unter Zugrundlegung
einer Reſolution die bereits in der Generalverſammlung
des Vereins vom 10 Oktober v J beſchloſſen worden iſt

Parteinachrichten

Unannehmbar
Verſammlung liberaler Wähler

4 Aus Elberfeld 18 Februar meldet uns das
irre Eine von den Nationalliberalen und

reiſinnigen einberufene zahlreich befuchte Verſamm
lung liberaler Wähler hat geſtern nach einem Vortrag des
Landtagsabgeordneten Dr Hinzmann und lebhafter Erörte
rung an der auch der Landtagsabgeordnete Ganter teil
nahm einen Beſchlußantrag angenommen in dem die Wahl
rechtsvorlage für unannehmbar erklärt wird Die Verſamm
lung hält an den in der Vorlage unberückſichtigt gebliebenen
Forderungen des Liberalismus Geheimwahl und Neuein
teilung der Wahlkreiſe feſt und erwartet daß die liberalen
Abgeordneten des Wahlkreiſes Elberfeld Barmen mit aller
Entſchiedenheit für dieſe beiden Forderungen eintreten

Schule

Die Kreisſchulaufſicht in Preußen
B Die Geſamtzahl der hauptamtlichen Kreisſchulinſpektoren

in Preußen betrug nach der im Januarheft 1910 des Zentralblattes
für die geſamte Unterrichtsverwaltung veröffentlichten Ueberſicht
363 gegen 346 im Vorjahre Jhre Zahl hat ſich alſo um 17 ver
mehrt Fünf Regierungsbezirke nämlich Magdeburg
Merſeburg Kaſſel Wiesbaden und Aurich haben diesmal
ihren erſten hauptamtlichen Kreisſchulinſpektor erhalten nicht er
richtet ſind die im vorigen Etat geforderten Stellen in Lauenburg
und Rummelsburg Es waren vorhanden an hauptamt
lichen Kreisſchulinſpektionen in Oſtpreußen 26 Weſt
preußen 43 gegen das Vorjahr Brandenburg 17
Pommern A Poſen 67 Schleſien 58 Sachſen 8 Schleswig
Holſtein 11 Hannover 9 Weſtfalen 44 Heſſen Naſſau
2 Rheinprovinz 72 und Hohenzollern 2 zuſammen 363

17 an ne benamtlichen Kreisſchulinſpektionen
in Oſtpreußen 42 Weſtpreußen 13 Brandenburg 134
Pommern 95 Poſen 0 Schleſien 80 Sachſen 129 10
Schleswig Holſtein 37 Hannover 184 12 Weſtfalen 29

Heſſen Naſſau 135 Rheinprovinz 23 2 und
Hohenzollern 0 zuſammen 901 35 Unbeſetzt ſind zurzeit 7
hauptamtliche Kreisſchulinſpektionen nämlich in Tilſit Stettin I
Bromberg Süd Czarnikau Reichenbach Tondern II und Remſcheid

2Kleine politiſche Nachrichten
Ueber die Friedrich Althoff Stiftung
berichtet Geh Oberregierungsrat Albert Til mann in der
Jnternationalen Wochenſchrift Die Stiftung die von Althoff mit
Hilfe ſeines Freundes v Böttinger ins Leben gerufen wurde will
vedürftige Angehörige und Hinterbliebene aus den Berufskreiſen
unterſtützen deren Fürſorge Althoff als Direktor im Kultus
miniſterium oblag Es handelt ſich dabei hauptſächlich um Pro
feſſoren wiſſenſchaftliche Staatsbeamte und Oberlehrer Die Stif
tung beſitzt 1327 Mitglieder ihr Kapital beträgt ca 145 000 Mk
Doch wird ihr noch eine größere Summe zufallen aus der Samm
lung die zu Ehren Althoffs veranſtaltet wurde und den Ertrag
von 107 000 Mk ergeben hat Während 25 000 Mk davon zu einem
Grabdenkmal für Althoff verwendet werden und 60000 Mark für
andere Zwecke beſtimmt ſind fällt der Reſt der Stiftung zu Bis
her wurden an Untetſtützungen 9200 Mk bezahlt die ſich auf 30
Perſonen verteilen Unter den 1327 Mitgliedern ſind nicht weniger
als 924 Direktoren und Oberlehrer höherer Schulen und die Unter
ſtützungen ſind abgeſehen von einem Falle Angehörigen dieſes Be
rufsſtandes zugefloſſen

Hof und Perſonalnachrichten

Zur Kaiſerreiſe nach Korfu
cm Wie aus Kotrfu depeſchiert wird erwartet man dort den

Kaiſer am 24 März zu einem einwöchigen Aufenthalte Es ver
daß Präſident Rooſevelt den Kaiſer in Korfu beſuchen

wird

2 c
Ausland

Wiener Brief
Von unſerm Wiener wnk Mitarbeiter

Wien 15 Februar
Der Salon im prächtigen ſtilvollen Rathauſe ſt äßnn

chlüſfBeratungszimmer geworden Schwerwiegende Be
über die innerpolitiſche Lage angeregt und e en von
der parlamentariſchen Kommiſſion der chriſtli r

r ſind gefaßt worden D uſhen Ve gründicher Santerung parlamentariſchen Verhältniſſe ward
mit Nachdruck dem Premierminiſter unterbreitet ein Com

3

muniqus das einen Stoß gegen den ev Leere bedeutet e Miniſterpränd
von de enteveröffentlicht 8 Ehriſtlichſogiale

Freiherr v Bienerth nahm an der Berteil Er kam in die Amtswohnung des Bing kenöntig
Dr Lueger krank und leidend konnte zur Konferdeiſters
dem Miniſterium nicht fahren Und ſo ward ben nach
unter ſeinem Vorſitz im Rathauſe zu beraten ſchloſſen
hätte man die Beratung verſchoben Jn Wien aber Oder
Staatsaktionen Lueger immer dabei ſein muß konn e bei
Miniſterpräſident einfach ins Rathaus Diesmal mmmt der
der Beſuch nicht allzu ſehr gefreut haben mag ihn

Die Leitung der chriſtlichſozialen Partei die v
drei Monaten dem a erre enten das vollſte V J etwa
ausgeſprochen hatte bemühte ſich ihre Wünſche dic auen
einer Form vorzulegen die von Vertrauen kein Fin in
e Mit Bedauern wurde konſtatiert daß der hen

lichſozialen Partei allgemein zu wenig Entgegen i
ſeitens der Regierung geſchenkt wird Man ögerte n

n e t der n n dandespräſidenten der Bukowina abzuſetzen dergeſchobene Vau des eran ſtets hi
Straßen und Waſſerregulierungsfrage u v g

etiſcht Der Miniſterpräſident verrag Prüfung und ifhitfe Er mußte es iun Es ſind Wünſche der ab
Partei des Abgeordnetenhauſes er weiß daß

h

nicht
e

on

naus

erkanals
wurden auf

in Oeſterreich Paſſagiere ſind Ob ſeine Zuſi zStoß der e ele Macht abhalten oder a ringen den
können Niemand weiß es zu ſagen Die
iſt ſeit ſie den Gipfel ihrer Macht erlangt
wendiſch geworden Heute iſt dieſer morgen jener d
brauchbare Mann Noch hält die Perſon des Führers e
Unzufriedenen im Zaun Wie lange noch Dort iet
krank im Rathauſe Aerzte bemühen ſich um ihn
Lueger der gewaltige Kämpfer von einſt der nichts be
verſtanden hat als zu organiſieren und Organiſationen
gute und ſchlechte zu erhalten vermag mit kraftloſen
Arm nicht mehr die Zügel zu führen ÄAndere haben
langſam dem erlahmenden Finger entwunden Viele ſtehenoch dahinter die zugreifen wollen Der kranke Führer

ihr Hindernis In anderen Tagen wird ſich s zeigen wa
Dr Lueger ſeiner Partei geweſen iſt Denn zitKrankenbett zeitigt Stürme eMiniſterſtürze und P
hader ſtehen vor der Tür

Hofrichter überführt
Aus Wien wird gemeldet Eine wichtige Frage in der

Unterſuchung gegen Hofrichter die der Giftbeſchaffung wurde
nunmehr wie offiziös behauptet wird völlig geklärt Angeb
lich wurde im Vorjahr als ein Konflikt mit Serbien unver
meidlich ſchien den Kommandanten der in Bosnien und de
Herzegowina zuſammengezogenen Regimenter Cyankali int
der Weiſung des Kriegsminiſters zugeſchickt dasſelbe im
Falle des Ausbruchs eines Konflikts an die ins Feld ziehen
den Offiziere zu verteilen damit dieſe das Gift falls ſie in
Gefangenſchaft geraten im Notfall zu Selbſtmordzwecken ber
nutzen können Auch an die 13 Gebirgsbrigade der Hof
richter angehörte wurde ein beſtimmtes Quantum geliefer
Es ſoll ſich nun herausgeſtellt haben daß Hofrichter der mit
der Verteilung des Cyankalis beauftragt war nicht alle
verteilte ſondern einen Teil davon zurückbehielt

Die bisherige l auch ergeben haben daß
e ggttin Hofrichters indirekt die Schuld an dem Verbrechen

zufällt

Aus dem parlamentariſchen Leben England
8 Aus London wird gemeldet Miniſterpräſident As

quith hat dem Könige Eduard einen Beſuch abgeſtattet un
ihn über das Ergebnis ſeiner letzthin gepflogenen Beratunger
mit den Mitgliedern des neuen Kabinetts zu berichten Hierau
fand ein Miniſterrat ſtatt Hervorragende Mitglieder der libe
ralen Partei ſind der Meinung daß die Verhandlungen zwiſchen
Asquith und Redmond dem Führer der iriſchen Nationaliſten
geſcheitert ſind

Der Führer der Arbeiterpartei Barnes hat erklärt As
quith habe vom König die erwarteten Garantien für eine Ein
ſchränkung des Vetorechts der Lords nicht erlangen können Für
die Arbeiterpartei ſei es unannehmbar daß die Verhandlunger
über das Budget denen über das Vetorecht der Lords vorangehe
ſollen Wenn es ſchon zu einer allgemeinen Trennung der Par
teien kommen ſolle fügte Barnes hinzu dann geſchehe ſie am beſten
ſo bald als möglich Der Jrenführer Redmond erklärte daß
mit der Regierung kein Uebereinkom men erziel
worden ſei Dieſes Ergebnis hat die durch die Mitteilungel
Barnes hervorgerufene Aufregung noch mehr geſteigert

Ein Abkommen Mulkan Haßds mit Frankreich
Pariſer Nachrichten beſagen die franzöſſh

Regierung habe angeſichts der Haltung Mulay Hafids
wiſſe Maßnahmen erwogen welche ſie zu treffen gederh
falls Mulay Hafid ſeine Antwort auf das Abkommen n
Frankreich noch weiter in die Länge ziehen wollte v

Sie wird den Sultan auffordern auf die Note J
antworten Unterbleibt die Antwort ſo werden I
ſchiedene Gewaltmaßnahmen verfügt u a Beſchn
nahme der Hafenzölle Vorher wurden die Mitglieder
franzöſiſchen Kolonie erſucht die Stadt zu verlaſſen ächte

Das Blatt verſichert daß die Regierung die r
über die in die ſie zu treffen gedenkt auf d
Laufenden erhalten wird Das Journal bemerkt vie
deutſche Regierung ſei bereits informiert und habe
von Frankreich getroffenen Maßnahmen gebillig tn m

Der Matin fügt noch hinzu daß das Altima n
welches evtl an den Sultan gerichtet wird dieſem 48 Wer
den Zeit laſſen wird um das Abkommen anzunehmen
abzulehnen

Kleine Tagesnachrichten
Ein neuer bulgariſcher Orden überDie Sobranje nahm nach lebhaften Debatten das So etho

den neuen Orden der Heiligen Cyrillus m ſärung
dius gegründet zum Andenken an die Unabhängigkeitser elten
an Der Orden ſoll als der höchſte von allen bulgariſchen ſieh
hat nur eine Rangklaſſe nämlich das Großband und darf
zeitig nur an fünfzehn Perſonen verliehen werden t n ni
fremden um Bulgarien beſonders verdienten Fürſtlichteite

mitgerechnet ſind
Gin großer Raubzug des Mullah gen

Nach geſtern in London eingetroffenen Meld en
aben 2 o Krieger des Mullah die Rigertaner deine
ie töteten zahlreiche Einwohner ſteckten ihre Worn de

in Brand und erbeuteten 1400 Kamele Auf ſel ſ

Mullah wurden 40 Mann getötet und 9 verwundet

Trik
Mit
bere

tige

tun

Er
wied

Lage

ordn

Regi
über

met

arb

weſ

Sch

rich

nat
ſied

Vor
kred

Stang

Sohn

Rleso

Iünge

lange

Prime
Prime

rheir
Hohn

ande

Pre
T



e in der

wurde
Angeb

Unver
Und der

ali mit
Ibe im

ziehen

s ſie in
cken be

er Hof
eliefert

der mit

jt alle

en daß
brechen

ands
it As
ttet um
atunger

Hierau
er libe
zwiſchen

naliſten

irt As
ne Ein
en Für
dlunger
angehey

er Par
n beſten

rte daß
erzielt

ilungen

reich

zöſiſche

ds ge
edenkt

en mit

ote zu

n ver
ſchlag
er der

Mächte

f dem
die

be die
t

atum

Stun
m oder

z be
ſRetho

ärunß

gelten

gleich

ei die
nicht

allen
ingen

des

Prima la

rheinische

haben

iral Wireaty W präſentantenhaus der Vereinigten Staaten nahmDas im einen Antrag an den Komman
geſtern Heary mit Rückſicht auf ſeine Verdienſte um dieLerten des Rordpols zum Konteradmiral zu ernennen

e in China
zur einer Depeſche des New York Herald aus Canton

o
R weuterer durch Regierungstruppen in die Berge öſtlich von

trieben worden Die Meuterer haben auf dem Wege nach
Canton Eſgzzrfer abgebrannt und ausgeplündert Die Eiſenbahn
dort alle der Nähe von Whampoa wurde in Brand geſteckt Man
ſtation die Meuterer nur noch wenig Munition beſitzen Der

glaubt Truppeninſpektor wird Canton verlaſſen und über
jepanſche nach Japan zurückkehren

Schanghe d
38 Hauptverſammlung

des Deutſchen Landwirtſchaftsrats

r verb S u H Berlin 17 Febrtache rxrheutigen dritten Beratungstag der 38 Plenarverſamm
des Deutſchen Landwirtſchaftsrats eröffnete vor überfüllten

hunen der Vorſitzende Graf von Schwerin Löwitz mit der
t ilung daß er der Verſammlung eine ſchwere Enttäuſchung

Wien mü e Der Kaiſer der zugeſagt hatte an den heu
bereit e rhandlungen teilzunehmen ſei leider an einer Erkäl
tigen daran verhindert wovon ein Telegramm des Oberhofmar

nts noch geſtorn in ſpäter Stunde Kenntnis gegeben habe
u reche den Wunſch aus daß mit Gottes Hilfe der Kaiſer bald

er hergeſtellt ſein möge damit er möglichſt morgen in der
Lage ſei hier erſcheinen zu können

Infolge des Ausbleibens des Kaiſers erlitt auch die Tages
rdnung eine Verſchiebung An erſter Stelle referierte heute
Regierungsrat a D Oberförſter Dr v Eſchſtruth Kneſebeck
über

Ausſichten und Aufgaben des Ackerbaues im Norden von
Südweſtafrika

Der Referent legte folgende Leitſätze vor
Der Ackerbau findet im Norden Südweſtafrikas auf weiten

Strecken natürliche Bedingungen welche ihn als mehr oder
minder gleichberechtigten Faktor neben der Weidewirtſchaft er
ſcheinen laſſen Der mittlere Norden Amboland kommt für
Plantagen und Eingeborenenkulturen der Nordoſten Oka
wango und Otavigebiet als Siedelungsland in Betracht
Grundlegend für eine den natürlichen Bedingungen ent
ſprechende Entwicklung und Ausdehnung des Ackerbaues wäre
die Möglichkeit dauernd lohnenden Abſatzes größerer Produk
tionsmengen Dieſe Möglichkeit iſt zurzeit eine ganz beſchränkte
Jhre Erweiterung beruht auf drei Vorausſetzungen

1 Auf der Auffindung und Erprobung von Kulturen deren
Erzeugniſſe dauernd marktfähig ſind Als ſtaatliche Maßnahmen
in dieſer Richtung ſind die Erweiterung und Vertiefung der
meteorologiſchen Beobachtungen und die Gründung einer land
wirtſchaftlichen Verſuchsſtation anzuempfehlen

2 Auf der Verbeſſerung und Erleichterung der in Frage
kommenden Verkehrsmittel

3 Auf der Gewinnung der im Bereiche dieſer Gebiete
wohnhaften zahlreichen und kräftigen Bevölkerung zur Kultur
arbeit

Nur unter Erfüllung dieſer Vorausſetzungen werden die
weſentlichen Aufgaben des Ackerbaues im RNorden nämlich
1 eine Verſorgung der nördlichen und mittleren Teile des
Shukgebietes mit Ackerprodukten 2 eine auf den Export ge
tihtete Produktion inſonderheit die Gewinnung von Rohſtoffen
für die heimiſche Jnduſtrie z B Baumwolle 3 eine nach den
natürlichen und politiſchen Verhältniſſen mögliche dichtere Be
ſiedelung des Nordoſtens verbunden mit reeller Hebung des
Vodenwertes und geſunder Regelung des ländlichen Boden
kredits zu verwirklichen ſein
Wie der Referent mitteilte beruhen die Einzelheiten ſeines

c qmmen

Doseé à 1 kg k8Stangenspatge zarts gats Quelitäats 1405 00772
4 mittelstark sehr sehön e 83 81

feiner sehr delikat 62 86starker für Gesellschaften 71 0
extrastarker Elite Qualität 80 95

Sehnlitspargel ohne Köpfe extraſtark und schön 90 50
mit Köpfen mittelstark und sehösn 091 54

stark sehr sohön 22 66extrastark sehr delika t 144 060 77klotonSohnittspargol allerbeste Qualität 1553 0,81

n re kedson zart und sat 0 0750 33
m re mittelfein sehr empfehlenswert o 04t

06 Erdsen feine gehr sohöon h 54
Junge Erbson extrafein fär Gesellsohaften 20 068Kälsorer Erbsen allerfeinste Sleb ung 44 77

ohero
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Wir weisen besonders darauf hin dass nur die

Vortrages dem auch der Staatsſekretär Dernburg bei
wohnte auf den Ergebniſſen einer Reiſe die der Redner im
1903 nach Südweſt und das Kapland angetreten hatte Eine Vor
bedingung für die Entwicklung und Ausdehnung des Ackerbaues
im Norden von Südweſt ſei mit der ibahn verwirklicht worden
In der anſchließenden Diskuſſion erklärt

Staatsſekretär Dernburg
Nicht in den Diamantenfunden liegt die Zukunft unſerer

Kolonie ſondern in den Schätzen die die Erde durch Ackerbau und
Landwirtſchaft uns bietet Gerade der Nordoſten der Kolonie iſt
ein Gebiet das erſt durch die Otavibahn und ihre projektierte
Zweigbahn der Kultur zugeführt werden kann Die Futterver
ſorgung des Viehs aus dem Lande ſelbſt iſt eine der wichtigſten
Fragen Daß die Kolonie keine abſolut wertloſe und unfrucht
bare Sandwüſte iſt das beweiſen die Erfolge auf dem Gebiete
des Bergbaues und der Agrtkultur die der Referent in das rich
tige Licht geſetzt habe

Nach einem Schlußwort des Referenten wurden die Leit
ſätze einſtimmig angenommen Hierauf ſprach Prof
Dr Sering Berlin über

Die Herkunſt der deutſchen Unteroffiziere und Soldaten
nach den neueſten Erhebungen vom 1 Dezember 1906 Der Refe
rent legte folgenden Antrag vor

Die von Oberregierungsrat Evert in vortrefflicher Weiſe
bearbeitete Herkunftsſtatiſtik der Unteroffiziere und Soldaten
iſt als wertvoll anzuerkennen Solche Erhebung vermag indeſſen
niemals eine Unterſuchung zu erſetzen die den geſamten männ
lichen Nachwuchs erfaßt Unter Würdigung der Gründe die
die Erfüllung der hierauf gerichteten Wünſche des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats Reſolution vom 13 Februar 1904 ver
tagen ließ hält der Deutſche Landwirtſchaftsrat nunmehr den
Zeitpunkt für gekommen welcher das Urteil über die wirtſchaft
lichen und ſozialen Bedingungen der Wehrkraft auf eine ſo
breite Grundlage ſtellt wie es das in den Liſten der Erſatz
behörden enthaltene Material bei geeigneter Bearbeitung ge
ſtattet Unter wiederholtem Hinweis auf die ſchon früher hervor
gehobenen Unvollkommonheiten und Mängel der alljährlichen
Veröffentlichungen aus dieſem Material bittet der Deutſche
Landwirtſchaftsrat den Herrn Reichskangzler die erforderlichen
Anordnungen zu treffen

Jn der Begründung dieſes Antrages betonte der Referent
daß Deutſchland im Laufe der Zeit aus einem Bauern
lande ein Städterland geworden ſei Dabei weiſe die
Statiſtik aber nach daß die Geburtenziffer auf dem flachen Lande
erheblich größer iſt als in den Städten 62 Prozent der tauglichen
Mannſchaften ſtammen vom Lande 59 Proz taugliche Mann
ſchaften ſind in land wirtſchaftlichen Betrieben beſchäftigt Seit
1904 bleibt die Tauglichkeitsziffer der Landwirtſchaft ſtabil wäh
rend die der Städter heruntergeht Das wichtigſte Ergebnis der
neuen Unterſuchungen iſt alſo daß die großen Städte entſchieden
der Wehrkraft des Landes Abbruch tun Es muß daher Bedacht
darauf genommen werden dem deutſchen Boden eine möglichſt
große Einwohnerſchaft zu geben

Der nächſte Punkt der Tagesordnung bettaf die Bedeu
tung und Aufgaben des internationglen land
wirtſchaftlichen Jnſtituts in Rom Der Referent
Profeſſor Dr Dade Leipzig legte folgende Leitſätze vor

1 Der Deutſche Landwirtſchaftsrat erblickt in dem inter
nationalen land wirtſchaftlichen Jnſtitut in Rom eine neue Kul
turſtätte welche geeignet erſcheint ſür die geſamte Landwirt
ſchaft fruchtbringend zu wirken

2 Der Deutſche Landwirtſchaftsrat bittet die Reichsregie
rung und die Regierungen der Bundesſtaaten auf dem Gebiete
der land wirtſchaftlichen Statiſtik insbeſondere in den Ermitte
lungen und Veröffentlichungen der Anbauflächen des Sagten
ſtandes und der Ernteerträge diejenigen Aenderungen vorzu
nehmen welche für eine erſprießliche Tätigkeit des Jnſtituts in
Rom erforderlich ſind und welche ohne Beeinträchtigung der
Statiſtik durchgeführt werden können

3 Jn dankbarer Anerkennung des dem Deutſchen Landwirt
wirtfchaftsrat von der Reichsregierung entgegengebrachten Ver
trauens erklärt ſich derſelbe bereit die von der Reichsregierung
gewünſchte Auskunſtsſtelle für das Jnſtitut in Rom beim

Wir empfehlen
Dose a 1 kg i kg

Prima junge Brecoh und Sohnltthohnen 30
s ſaden frei 35Prima Ia Junge Waonsbrechbohnen 45 27

Junge Kaärolton gewürtel t 41 26Felne junge Pariser Karotten Kleinste Frucht 81 0 45
Gemischtes Gemüse mittelfein 990 50

fein Berliner Melange e 1417 63
Splnat fein Sewlegt e g 20559 35Kohlrabi mit Grün junge zarte 09556 23
Junger Sellerie in Scheiben v 6072 41
Prima Steinpilze ausgelesene allerfeinste 122 09 68
Prima Pfefferlinge ausgetesene kleinste e 72 41

Französ Champignons de rouche 58 90
99 99 choix I 03 13

Ia ehe 2,25 22

4

26 72
Tomates purées Tomatensauee 85 50

4 Der
Inſtitut in Rom die internationalen

r

greſſe fortbeſtehen und da li eine Verbindzwiſchen dem Inſtitut a t
Die Reſolution wurde darauf einſtimmig angenommen Als

letzter Punkt ſtand der Geſetzentwurf über den

Abſatz von Kaliſalzen
zur Verhandlung Referent war Dr Röſicke Göredorf der
die Stellung der deutſchen Landwirtſchaft zu dieſem Geſetz und
zur Kalifrage überhaupt präziſierte und folgende fünf Anträge
befürwortete

1 Da Kali ein deutſches Weltmonopol iſt muß ſeine Ver
wertung auch in erſter Linie Deutſchland und ſoweit es als
Düngemittel in Frage kommt insbeſondere der deutſchen Land
wirt zugute kommen

2 Deshalb muß ſein Abſatz ſo geregelt werden daß nicht
das Ausland durch Verſchleuderung der Kaliſchäze Rutzen zum
Schaden Deutſchlands hat

3 Rach 4 der Sache kann dieſes Ziel anders als durch
eine geſetzliche Regelung in ſicherer Weiſe nicht erreicht werden

4 Der Deutſche Landwirtſchaftsrat erkennt daher grundſätz
lich die Vorlage eines Geſetzentwurfs über den Abſatz von Kali
ſalzen als den deutſchnationalen volkswirtſchaftlichen Jnter
eſſen dienend an

5 Ohne zu dem Jnhalt des Geſetzes im einzelnen Stellung
zu nehmen ſpricht der Deutſche Landwirtſchaftsrat ſich dahin
aus daß in dieſem Geſetz insbeſondere folgendes feſtzulegen iſt

a Sicherung genügender Mengen von Kaliſalzen für den
Jnlandkonſum

b Sicherung der Reellität der Lieferungen
Beſtimmungen über die Preisfeſtſezung und den Ab

ſatz der Kaliſalze im Jnland
d4 bei der Errichtung einer Kontingentierung dieſes Ab

ſatzes iſt der Abſatz für das Jnland von jeder Abgabe befreit
zu laſſen Dagegen iſt der darüber hinausgehende Abſatz bis
zur Füllung des Kontingents mit einer mäßigen Abgabe zu
belaſten während auf das Ueberkontingent eine weſentliche er
höhte Abgabe zu legen iſt

Als Korreferent ſprach zu dem gleichen Thema noch Dr
Rabe Halle a S
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Meteorologiſche Station
Februar Februar

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Deutſche Landwirtſchaftsrat w

Barometer Millimeter 752,0 7528Thermometer Celſius 5,2 44Rel Feuchtigkeit 66 sWinde SW1 SWi1Maximum der Teomperatur am 17 5 0,6
Minimum in ver Nacht vom 17 Febr zum 18 Febr 3,9 0
Niederſchläge am 18 Febr 7 Uhr morgens 0,0 m

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Auskand Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Aber so kann das doch unmöglien weiter gohn
Die halbe Klaſſe fehlt die andere Hälfte iſt erkältet Jch
kann das Klaſſenziel unmönlich erreichen We n doch die
Eltern ſich endlich angewöhnen wollten die Kinder nicht
ohne ein paar Fats Sodener Paſtillen in die Schule zu
ſchicken ſie würden damit ſich ſelbſt den Kindern und
der Schule eine Wohltat erweiſen Kinder die regelmäßig
Fays Sodener benützen ſind ch meiner Erfahrung immer
friſch und munter auch durch den ſchwerſten Winter ge
kommen Fays ächte Sodener Mineral Paſtillen kauft man

Haricote verts extra fein Prinzessb

Je 5 7
e 77 35 48 73Trüffein Morooaux per Dos

in einſchlägigen Geſchäften für 85 die S tel Iſich aber keine Hachehnung ren chachtel laſſe

ecerrreeee

zu bedeutend herabgesetzien Preisen

Rheinische Kompottfrüchte
Doss rirka 1 Ko Ko

Ananas ganze Frucht aur Bowlo 26 81Aprikosen halbe gesehälte prschtv Frächte 89 04do halbe ungesehaälte n 149 61Asssrtlorte Früohte Melange I extra 144 77d do S r e 26 68Erdbeeren feinsts rote prachty Früehte süss 70 095
d naturell m p e 44 77Heidelbeeren e e 77 45Kirsohen feinste Kaiser ohne Stein 1535 72Kirschon tfeinste Weichsel ohne Stein 1355 72ſo 3 wit Stéin A99 944Mirabellen eehte Metzer 2 Ko rPDosse 90 73 041

Pfrsſehns halbe ohne Stein 16 902 SRelnselauden
Früchte Narmelagen sogen Konfture folnst Qualität

Aprikosen Erdbeer und Himbeer Konfiture per Glas 83
Kirseh und Johannis Konſiture a e

Feinste Fruchtgelses
Aepfel Aprikogen Erdbeer Himbeer I10hannisbeer

Kirsohn Ouitteön Geleo e per Glas 54

o

Bestände unserer rühmlichst bekannten feinsten französischen und Braunschweiger Gemüusekonserven und
n Kompottfrüchte letztjähriger Ernte keine 2ugekaufte minderwertige oder alte Ware zum Verkauf kommen Auch bitten wir auf die wesentlieh roiohs
Fünung unserer Konserven achten zu wollen unsere Kilodosen enthalten ca 50 125 Gramm mehr Gemüse Sstatt Wasser als diejenigen vieler

Nach dem noueston Beschluss des Braunschweiger Gemüsebau Vereins ist für die Kommende Saison eine so heodeutende
nung für Rohspargel festgesetzt dass die Konservenfabriken notgedrungen

Wir empfehlen daher von unserem günstigen Angebot ausgieblgen Gebrauch 2

ottel Brosizowselxziä
do Proise por Kltkodoso um 20 Pfg orheht

u maohben



Direktor a Besitrer Paul Bläthgen
Sensations Gastspiel Mstr Niblos

Sprechende Vögel

Coocoo u baura
Dio einzigen Vögel der Welt welche in

prach englisech
ſranzxösiseh
und deutseohem

beiderseitig oder mit Mstr Niblo
Speehen bonrersferen Spgen HFagen und anheonten

Hierzu das grandiose Programm

Flügel Görs u Kallmann Pianos
Albert Hoff mann Riepeeipiaez

Konzert der Sängersohaft fridericiana

zu Halle a S
am 23 Februar 1910 nachm 5 Uhr

im Saale der Loge der vereinigten Berggesellschafſt
Leitung Herr Otto Weinreich

AMitwirkung Herr Konzertsänger Martin Oberdörrer
aus Leipzig Bariton

Orchester Die Kapelle des Füsifier Regimentes
Generalfeldmarschall Graf RIumenthal Nr 36

Zur Aufführung gelangen
Der 18 Psalm von F Liszt
Szene des Leontes aus der

Oper Hermrone
Das Liebesmahl der Apostel

von M Bruch

Eingangsehor der Jäünger von R Wagner
Symphonische Variationen
Festouvertüre mit Gesang
Fünt Lieder für Männerchor

Lieder am Klavier
Fingal II Teil

von Nicodeé
Von Schumann

von St Krehl
von Krug

Hofberg Harmonium und Feurich Flügel gestellt
vom Aagazin B Döll

Karten zu 2,60 6 und 1,55 inkl Billettstener d Stadt Halle
Vorverkaut der Karten in der

Hofmusiknalienhkandlung von Heinrich Hothan
vom 18 bis 22 Februar vormittags zwischen 11 und 1 Uhr

auf der Bergloge 3173

Nach Schluß
Erfriſchungen und delikater kleiner Jmbiß in den behaglichen

Räumen des

Weinhaus Broskowslzi

Fmser Pastſlen

aus den Königl Betrieben zu Ems
M

Schachtel

Altbewährt bei Husten Heiserkeit etc

2

Die rühmlichst bekannten
Schultheiss Biere
in Syphons à 5 Ltr Inhalt

emptfehlen und zwar

Sohnltheiss Märzen
Wiensr Art

Schultheiss Extra
vollständiger Ersatz

f echt Pilsener
Scohultheiss Versand

Münchener Art von
Aerzten sehr empfoblen 2,25 e 65

Sehultheiss MonopolS Kulmbacher Art d 2,50 r 65 v
a Bestellungen werden jederzeit prompt ausgeführt

Alb H Rierhandlung vf tr 151Haring Telephon Nr 181 Merseburgerstr I51
Schöne s Bierhandlg re de

zu 2,00 M p 5 Ltr Syphon

2,25 e 65 2

Gr Wallstr 9

JTCeden Sonntag Abend in den Parterresälen des
Grand Hotel Berges

Diner und Abend Konzert
Magdeburgerstr 65

Haus und Grundbesitzer Verein

Auswärtige heater

v vLeipzig
Neues Theater Sonnabend

den 19 Februar nachm Wil
ln Tell abends Die Wild

ente
Altes Theater Sonnabend

den 19 Februar Die Dollar
prinzeſſin

Magdehurg
Stadt Theater Sonnabend

den 19 Februar Jm Para
dieſe Mohammeds

Halherstacdkt
Stadt Theater Sonnabend

den 19 Februar Die Grille

Epfurt
Stadt Theater Sonnabend

den 19 Februar Robert und
Bertram

Altenburg
Herzogliches Hofthsater

Sonntag den 20 Februar
Goötterdämmerung

Herzog liches Hoftheater
Sonnabend den 109 Februar
Geſchloſſen

Eisonach
Stadt Theater Sonnabend

den 19 Februar Geſchlofſen

Gotha
Herzogliches Hoftheater

Sonnabend den 19 Februar
Die Hermaunsſchlacht

Weimar
Groß herzogliche Hofbühne

Sonnabend den 19 Februar
Die Räuber

Srholungsheim
Weidenplan 20Schöne Zimmer und Kammern

billiger guter Mittagstiſch zu
S u 60 Pfg Abonnem billiger

euſion monatlich 28 80 Mark
alkon und ſchöner Garten

Grosses Verolnszimmor

50 60 Personen
faſſ m anuſchließendem kleiner
Zimmer für
verbindung
ſofort zu vergeben

Stnudenten
vorzgl geeign

Off unter O
4918 an Haaſenſtein Vogler

Halle a S 3264

Unterricht

Städtiſche Vaugewerlſchule

zu Vad Sulza
Großherzogt Sachſen Weimar
Abteilungen für Hoch und

Tiefbau Lehrpläne und Reife
prüfung wie an den Kgl Pr
Baugewerkſchulen

Beginn des Sommerſemeſters
6 April

Direktion Ernst Möller
Ghemſe Schule für Damen

Aussichtsreicher Frauonboruf
Prospekte und Näheres durch Fachschule
Or S Gärtner Halle a Mühlweg 29

Technikum
Mittweida

DireRtor Professor Holzt
Röhere technisehe Lehranstalt
für Elektro u Maschinentechnik
Sonderabteilungen für Ingenieure

Techniker u Wersmeister
Elektrot u Masech Laboratorien

Lehrfabrik Worketätten
Höehute bisherige Jahreafrequenz

3610 Beasueber Programm ete
Lostenlos

v Sekretariat

Kaufmänniſcher Verein

zu Magdeburg

Abt f Stellenvermittl Berliner
ſtraße 3031

die

denten Kontoriſten Reiſende
Lageriſten Verkäufer ſtets geſucht

Mitgliedſchaft des Vereins
nicht erforderlich

Herren Geſchäfté
nhaber koſtenfr Vermittelnng

Tüchtige Buchhalter Korreſpon

e Halle a Saale
Donnerstag den 24 Februar cr abends 8 Ahr

im kleinen Saale der Kaiſerſäle Gr Ulrichſtr
Monatsverſammlung

zu welcher mit der Bitte um recht zahlreiches Erſcheinen ergebenſt
eingeladen wird

Tagesordnun1 Bericht und S enlegung über das abgehaltene 25 Stiftungsfeſt

2 Vortrag des Herrn Baumeiſters Gygas über
Das Halliſche Kanalſyſtem und die
projektierte Kläranlage

3 Verſchiedenes Der VorſtandNB Der Einladungsvermerk in der letzten Nummer der Haus
und Grundbeſitzer Zeitung enthält einige Jrrtümer die nach Maß
gabe der vorſtehenden Einladung hiermit berichtigt werden 3257

Einladung zur
Jahresversammlung mit Vortragsabeud

des

Frauenvereins für Stadtmiſſion
Magdalenen Frauenhilfe im Stadtmiſſionshauſe Weidenplan A

am Sonuntag den 20 Februar 1910 8 Uhr abends
1 Arbeits und Kaſſenbericht
2 Vortrag von Herrn Stadtmiſſionsinſpektor P Thieme Berlin

Jeder Erwachſene willkommen

Der Vorstand
Emupfehle 3268grosse starke Hasen

zu billigeren Preiſen

ſowie anderes Wild m Geflügel
treiberſtraße 12Robert Anton uu Wochenmarkt

Enpfells für diese Woohe besondors preiswort
Telephon 2772

Pa frische Hasen u Kaninchen Rot DamRehwäd auch zerlegt in Rücken Keulen u
Blätter Gänse Enten Puten KapaunenPoulnarden Suppenhühner Hähnchoen Tauben
ſeiste Fasanenhühne Birkwild Schnee u
Haselhühner Entenklein Hasenkdein u Hirsch

Kochfleiseh u s W U W
E Riomor jr Wild u Geflügelhandlung

nur Wörmlitzerstr 101 Telephon 3484
und Wochenmarkt

Wäsche Mangeln

Drehrollen
ſowie Wäsehe Zentrifugen
Trockenmaſchinen für Hand od

Kraftbetrieb,konkurrenzl Fabrikat
liefern zu günſtigen Bedingungen

E Fischer Co
Maſchiunen Fabrik Chemnitz i Sa

272

3282

FlechtenJusſchlag

wird Obermeyers Herba Seife
warm empfohlen

Herr H Glatthaar in
Appenrod Oberh ſchr

Gerne bezeuge ich
hnen heute daß ich ſeit

ängererZeitJhreOber
meyers Herba Seife bei meiner
Frau welche einen Flechtenaus

e

THEE
SO R TEIV

MESSMERAUSGEVAHLTE FENE

1009 Pakete 055 Mk 140 Mk
Ernst Ochse Kafſee Groas Röstoret Merkur VFernspr 371

ſchl Herpes avis hatte verwandte
und zwar mit dem allerbeſten Er
folge Jch kann daher jedem Leiden
den den Gebrauch dieſer vorzüg
lichen Seife nur aufd angelegent
lichſte empfehlen
Obermeyers Herba Seife zu haben
i allen Apoth u Drogerien a Stck
50 Pfg verſtärkt Mk 1

H Schnee Nachl
Gr Steinſtr 834 121

Erstes Spozinalgesehäſt für gute
Strumpfwaren u Trikotager

S

S

Tol
183

Rpoſſo öneaſer

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des Berliner SchauſpielEuſemhles

Nur noch Heute und Morgen abends präziſfe S n t

Ein seitsamer all
Senſations Schauſpiel i 4 Akten v Jefferſon u Mansß eld

Im letzten Akt Der nene Senſationstrig
J Das Perwandeln riner lebenden

eine völlig andere auf offener

Tel
183

Perſon n
Bühne

e

23 beſte ren konzertiert 9ounerstags v 12 rſonſt tägl von 12 Uhr im Wintergarten nen

veoeooeo o 90 n
Dienstags und

len San
Direktion E M Mauthner

Sonnabend Zum 12 Male
EinjährigAlnfreiwillig

Hanna

Ein PageSee Wer Leib

Anf 3 Uhr

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direktion Hofrat M Richards

Sonnabend den 19 Februar
nachmittags 3 Uhr

Volkstüml Klaſſiker Vorſtellung
zu kleinen Preiſen

Maria Stuart e
Trauerſpiel in 5 Akten v Friedr

von Schiller
Spielleitung

Scholling
Perſonen

Gliſabeth Königin
von England Elſe Schlöſſer

Maria Stuart Königin
von Schottland
Gefangene in
England S KornowRobert Fudreg
Graf von Le
ceſter Hellm Pfunder Graf vv hrewsbury Alb Friedrich

Wilhelm CecilBaron von Bur
leigh Großſchatz
meiſter

Graf von Kent
Wilhelm Daviſon

Staatsſekretär
Amias Paulet

Ritter Hüter der
Maria W Eichſtaedt

Walter Sieg
K Scholling

Mortimer ſ Neffe Dr P Tyndall
Graf Aubeypine

franz Geſandter G Rudolph
Graf Bellievre

außerordentlicher
Botſchafter von
Frankreich

Okelly Mortimers
Freund K Stahlberg

Drugeon Drury
zweiter Hüter der
Maria Paul JungkMelvil ihr Haus

Georg Thies

M Brandow

hofmeiſter
Kennedy

ihre Amme
Margarethe Kurl

ihre Kammer
rau M SchlomkaBurgoyn ihr Leib
arzt Ambergr Pätow

wache Emil Lübben
Franzöſiſche und engliſche Herren

rabanten Hofdiener d Königin
von England Diener und Diene
rinnen der Königin v Schottland
Nach dem 3 Akt längere Pauſe

Kaſſenöffnung 2 Uhr

Abends 7 Uhr155 Vorſt im Abonn 3 Viertel
Novität Zum 13 Male Novität

Der lidele Bauer
Operette in 3 Akten von Viktor

Léon uſik von Leo Fall
Spielleitung Karl Stahlberg

Muſikal Leitung Wolfg Riedel

Lindoberer der

n Stahlbobererho ergMatthaeus Scheichel
roither H Bergmann

Stefan Carl TallardAnnamirl M Strohecker
ſeine Kinder

Raudaſchl W Eichſtaedt
Endletzhofer Emil Lübben

Vauern
Zopf Obrigkeit P Jun
Der Poſtillion Wege

Bauernvolk

Oberöſterreich Herbſt 1896
2 Akt Der Doktor

Matthaeus Scheichel
roither H Bergmann

Stefan ſ So Carl Tallard
Annamirl eine

M StroheckerTochter
Lindoberer der

Bauer vom Lind
obererhof K Stahlberg

Vinzenz ſ Sohn Fritz Gruſelli

Oberregiſſeur Karl

Dr O Liebſcher

R Kummerehl

Ende geg 6 Uhr

n
nechte

Spielt im Dorfe Oberwang in

Raudaſchl
Endletzhofer

Bauern
Emil Lubter

Zopf ObrigkeitDie rote Liſi Kuh aul Jungk
dirnJrinerle ihr Bub Alte v Boer

erdVauernburſche d Je
sk SBauern Bäuerinnen

Evielt auſ ente erpielt am Matthaeitag i rOberwang in Oberoſterreig a
jahr 1907 Fruh

3 Akt Der Profeſſor
Wegs Scheichel
roither H BerStefan ſ Sohn Carl Taltcan

m ſeine eochter M Stren Soh K Steht
Vinzenz ſ Sohn Fritz GGeh Sanitäterat 8 Srnuſetſ

V r We g Nicolaiictoria ſ Frau L WalterHötorſt deren Sohn roHörig
Leutnant b den
Huſaren R KuFriederike deren mmerehl

n gptte Voßranz ener Kurzbuchoni Stuben zbuch
mädchen K Kurzbuch

Ein Senior Se Studentin
Geſellſcha

Spielt ſechs Monate
der zweite Akt in der

Stefans in Wien
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſen

ſpäter alsWohn

gern 7 UhrAnfang 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Sountag den 20 Februar
nachmittags 3 Uhr

17 Fremden Vorſtellung zu er
mäßigten Preiſen

Novität Zum 18 Male Novität

Dir FörſterChriſt
Operette in 3 Akten von Bernh
Buchbinder Muſik v Georg Jarno

Abends Uhr156 Vorſtellung im Abonnement
4 Viertel

Zum letzten Male
Mit der neuen ſzeniſchen Aus

ſtattung

Lohengrin
Romantiſche Oper in 3 Akten von

Richard Wagner
Nach Schluß der Vorſtellung

Erſrisehungen mit Kleinem
Imnbiss im,Wehhals brosinnon

Aktien Hierbrauerei

Deſſauerſtr 1
Neurenoviert Vereinszimmer
20 und 40 Perſonen veinige Tage in der Woche fre

Die Volksküchen
befinden e 37

l Bruuoswarte Nri Rathausſtraße Nr r
Spoiſen werden verabreicht vo

11 1 Uhr tägli1 ganze e zu 3
1 halbe ortion zu 13 en

Marken zu 45 und et en
Zortionan welche an belier et

agen in beidon Küchen en de
perden können ſind zu ſtr 65berrn Kaufmann Hllle Aue
und bei Herrn Kaufmann Räb
sarth bigerſtrat 60
des Leipziger Turme s

Tadellos erhaltenes

Antomo bin
6ſitzig im Juni 1909 gebaut Nee
billig zu verkaufent n e Hittmann

Weimar
Die Ausknnftei
Beyrſoh Greve

e 42Halle a/S Große ulxichſtra
Telefon 2149 erteilt Kredit en

nfte einzeln und im Abon haben
Die Abonnementgzettefortwährende Giltigtei

a Ein Mitgliedsbeine
wird nicht erhoben

Magi

Magi
6

Magi

Magi
e

3000

Magi

Magi

2500
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